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Belgien hat eine deutſche verwaltung erhalten. 


Goltz Gouverneur von 
Belgien! 


Reg.⸗Präſ. v. Sandt⸗Kachen verwaltungschef 
von Belgien. 

Belgien hat bereits eine deutſche Verwaltung erhalten. 
Einer unſerer Beſten, der alte, wackere Generalfeldmarſchall 
Frhr. v. d. Goltz, der Organiſator Jungdeutſchlands, iſt 
an die Spitze derſelben geſtellt worden. Der Draht meldet 
uns nämlich: 

Berlin, 25. Auguſt. (W. T.⸗B.) Mit 
der Verwaltung der okkupierten Teile des 
Königreichs Belgien iſt vom Kaiſer unter Er⸗ 
nennung zum Generalgouverneur der General⸗ 
feldmarſchall Freiherr von der Goltz er⸗ 
nannt worden. Die Zivilverwaltung iſt dem 
zum Verwaltungschef ernannten Regierungs⸗ 
präſidenten Dr. von Sandt aus Aachen über⸗ 
tragen worden. Dem Verwaltungschef 
ſind beigegeben: Der Oberregierungsrat von 
Wuſſow⸗Kaſſel, Landrat Dr. Kaufmann ⸗ 
Euskirchen, Juſtizrat Dr. Trimborn⸗Köln, 
der bisherige Konſul in Brüſſel Legationsrat 
Kempff, ſowie der Bürgermeiſter v. Loe bel 


aus Oranienburg. Der Generalgouverneur Ge⸗ 


neralfeldmarſchall Frhr. v. d. Goltz hat ſich 
zur Übernahme ſeiner neuen Tätigkeit bereits 
nach Belgien begeben. 

Köln a. Rh., 25. Auguſt. Die Stelle des Aachener 
Regierungspräſidenten bleibt, wie uns aus Aachen gemeldet 
wird, bis auf weiteres offen. f 

Wir begrüßen die Meldung, daß das eroberte Belgien 
anter deutſche Verwaltung geſtellt iſt, mit großer Genug⸗ 
tuung. Frhr. v. d. Goltz wird da ſchon Ordnung ſchaffen. 


Die Eroberung von Namur. 


Berlin, 26. Auguſt. (W. TB.) In ſeinem Bericht 
über den Einzug unſerer Truppen in Namur ſchreibt der 
Kriegsberichterſtatter Bongard aus dem Hauptquartier: 

Wo die Gelegenheit günftig erſcheint, läßt ſich die belgiſche 
3 bilbevölterung noch immer zu Hinterliftigen 
überfallen auf einzelne Soldaten oder Patrouillen hin⸗ 
reißen. Da, wo dies geſchehen iſt, lernte ich die vergel- 
enden Greuel des Krieges in ihrer furchtbarſten Ge⸗ 
ſtalt kennen. Aber gleich daneben, wo ſich die Bewohner neutral 
verhalten hatten, waren die Hänſer unberührt. Männer und Frauen 
15 unbehelligt und oft gemeinſam mit unſeren Soldaten vor den 
üren. N 
Der Berichterſtatter des „Berl. Tageblattes“ ſchreibt: Die 
Stimmung der belgiſchen Bevölkerung iſt nicht mehr ſo bitter. 
Seit die deutſchen Soldaten im Lande find, wird gearbeitet und 
aufgebaut. Man fieht Landwehrmänner mit belgiſchen Familien 
2 —.— vor den Türen des Haufe, als ob man im Frieden 
wohnte. 


prinz Ernſt von Meiningen 
vor Namur gefallen. 


Der Krieg hat bereits das zweite Opfer aus unſeren 
fürftlichen Familien gefordert. Vor Lüttich iſt bekanntlich der 
Prinz von Lippe gefallen. Und nun meldet uns der 
Draht: AR 
Meiningen, 25. Auguſt. Das Hof. 
marſchallamt, teilt mit: Prinz Ernſt, Bruder 
des Herzog von Sachſen⸗Meiningen und Vater 


der Großherzogin von Sachſen, iſt am 23. dieſes 


Monats vor Namur durch einen Granatſchuß 
getötet worden. 

Prinz Er nſt von Sachſen⸗Meiningen iſt der erſte von 
den beiden Söhnen des jüngſt im Alter von 88 Jahren ver⸗ 
ſtorbenen Herzogs Georg II. von Sachſen⸗ Meiningen aus 
ſeiner zweiten Ehe mit der Prinzeſſin Feodora zu Hohenlohe⸗ 
Langenburg. Prinz Ern ſt war am 17. September 1859 
geboren, hat alſo ein Alter von 55 Jabren erreicht 


Die Deutſchen in Brüſſel. 


Der Korreſpondent der „Times“ in Brüſſel meldet, daß 
der deutſche General von Arn im mit Bürgermeiſter Marx 
folgendes vereinbart habe: 

Freien Durchzug der deutſchen Truppen, 5000 Mann deutſche 
Beſatzung bleiben in Brüſſel, die Requiſitionen werden bar bezahlt, 
privates und öffentliches Eigentum werde geſchont werden, und die 
Gemeindeverwaltung bleibt unter deutſcher Kontrolle, der Bürgermeiſter 
behält aber die Leitung der Brüſſeler Polizei. Die Deutſchen ſtellten den 
Dienſt der Straßenbahn, der Poſt und des Telephons wieder her, ebenſo 
den Eiſenbahndienſt mit Lüttich und die telegraphiſche Verbindung mit 
Deutſchland. Sie ließen die belgiſchen Fahnen ruhig am Rathaus und 
den Privatbanken. Das Erſcheinen der Zeitungen wurde eingeſtellt. Die 
Kaffeehäuſer werden um 9 Uhr abends geſchloſſen. 

Zahlreiche Deutſche fragen an, ob ſie nach Brüſſel zurück⸗ 
kehren können, wovon aber angeſichts der ſtattfindenden Kriegs⸗ 
operationen abzuraten iſt. 


Gent vor der Uebergabe? 
Amſterdam, 25. Auguſt. Das „Hanbelsblad“ meldet, die 
garde civique in Gent ſei entwaffnet, und die Waffen ſeien nach 
Antwerpen geſchickt worden. Gent werde ſich den Deutſchen 
ergeben. 


Belgien muß deutſch bleiben. 


Zu der Nachricht, daß in Belgien ein deutſcher Gouverneur 
eingeſetzt worden iſt, und daß die belgiſchen Zeitungen in deut⸗ 
ſcher Sprache erſcheinen, erhält der „Berl. Lokalanz.“ u. a. fol⸗ 
gende Zuſchrin von dem General der Infanterie 3. D. v. Oeſter⸗ 
key, Inhaber des Eiſernen Kreuzes 1. Klaſſe: 

„Nach meiner Anſicht muß ganz Belgien deutſch wer⸗ 
den — nicht damit einige Millionen Geſindel die Ehre haben, 
dem Deutſchen Wie anzugehören, ſondern damit wir ihre vor⸗ 
trefflichen Häfen haben und damit die Möglichkeit, dem 
perfiden, feigen England das Meſſer unter die Naſe 
zu halten. Sollte es dann noch möglich ſein. Holland 
unter Gewährung a Vorteile zum Eintritt als ſelbſtän⸗ 
diger Bundesſtaat in das Deutſche Reich zu bewegen, 
dann würde die Seeherrſchaft ä 
volks wohl bald zu Ende 
blickende Ausſpruch unſeres 


des infamen Krämer ⸗ 
ſein und der weit voraus⸗ 


een Kaiſers „Unſere Bm 
en aſſer“ in herrliche Erfüllung 
gehen. 


Auch, wir haben bekanntlich geſtern ſchon vorgeſchlagen, daß 
Belgien ganz oder zum größten Teil deutſch werden muß, und 
daß wir ror allem die belgiſche Küſte haben müſſen. 


die 8. amlliche Verluſlliſte 


befindet ſich auf der 2.—4. Seite. 
Sie enthält die Namen von 124 Toten, 626 Ber- 


wundelen und 187 Vermißten. 
DDr rr 


Brutaler Neuttalitätsbruch 
Englands gegen Holland. 


Haag, 25. Auguſt. Die Gazette de Hollande“ vom 
21. Auguſt meldet aus Ymuiden: 

Der niederländiſche Dampfer „Nicolas“, der aus Leith in 
Ymuiden angekommen iſt, hatte 37 niederländiſche Fiſcher an Bord, 
die die Beſatzung von ſechs Fiſcherbooten bildeten. Von den Booten 
find vier durch engliſche Kriegsſchiffe in den Grund 
gebohrt, zwei gekapert worden. Obwohl die Fiſcher 
holländiſcher Nationalität ſind, wurden ſie nach Inverneß und 
von dort nach dem Gefängnis von Perth gebracht. dort 5 Tage 
eingeſperrt, ſchlecht behandelt und ungenügend genährt. Dann 
brachte man die 37 Fiſcher nach Edinburg, wo ſie abermals 8 Tage 
ins Gefängnis geſteckt wurden. Sie verdanken ihre Befreiung ledig⸗ 
lich der energiſchen Intervention des Kapitäns der „Nicolaas“. 


Die Franzoſen behandeln 
die Türken wie Feinde. 


Konſtantinopel, 25. Auguſt. (W. T.⸗B.) Nach 
Blättermeldungen werden die ottomaniſchen Unter⸗ 
tanen in Frankreich wie Feinde behandelt. In 
Marſeille wurden türkiſche Frauen tätlich 
beleidigt und nackt auf die Straße gedrängt. 

Das iſt die ſchlimmſte Verletzung des türkiſchen Emp⸗ 
findens, die denkbar iſt. Beſtätigt ſich die Nachricht, ſo kann 


liegt auf dem 


Die Rufen werden unverſchämt 
gegen die Ballanvölker. 


Wien, 25. Auguſt. Die Blätter berichten 
über die in Konſtantinopel, Bukareſt und Sofia 
herrſchende Entrüftung wegen der uner⸗ 
hörten Sprache, welche die ruſſiſchen diplo⸗ 
matiſchen Vertreter gegenüber den dort leitenden 
Staatsmännern führten, um ſie zu bereden, daf. 
dieſe Länder ſich Rußland anſchlieſien. 
Dabei ſollen deutliche Anſpielungen auf das Los 
gefallen ſein, das Stambulow gefunden habe. 

Stambulow, der bulgariſcher Miniſterpräſident war, iſt 
bekanntlich von Agenten Rußlands ermordet worden. 
Man droht alſo den Regenten, Miniſtern und Generalen der 
Balkanſtaaten auch mit Ermordung, wenn ſie ſich Rußland 
nicht anſchließen. Hoffentlich erreicht man damit das Gegenteil 


Japaniſche Landungsverſuche 
in China. 


Nach einer Meldung der „Frankf. Ztg.“ aus Peking 
erſchienen bei Lai Tſchau Fu zwei japaniſche Kreuzer, um 
Truppen zu landen. Lai Tſchau Fu liegt 120 Kilometer von 
Kiautſchau entfernt. — Nach eingegangenen Berichten wurden 
mehrere deutſche Handelsſchiffe gekapert. Der deuſche Handel 
iſt unterbunden. 

Aus Waſhington meldet der „New Pork Herald“: Mel: 
dungen aus Tokio beſagen, Japan rüſte eine halbe Million 
Mann ſtarkes Expeditionskorps aus. Wo das Expeditions⸗ 
korps landen ſoll, ſagt der „New Pork Herald“ nicht. 
500000 Mann nach Europa zu transportieren, dürfte doch 
nicht allzu leicht ſein und für Tſingtau würde ſchließlich die 
Hälfte auch genügen. Oder rechnen die Japſe auch ſchon mit 
einem Kriege zwiſchen Amerika und Japan? 


wie unſere Feinde Krieg führen. 


Ein deutſcher Konſul in Rußland „nur“ verhaftet, 
nicht hingerichtet! 

Stockholm, 25. Auguſt. (W. T.⸗B.) Nach hier vorliegenden zu⸗ 
verläſſigen Meldungen ift der deutſche Konſul in Abo mit feiner Zu 
milie verhaftet uud nach St. Petersburg geſchafft worden. Die Mel 
dungen, daß der Konſul hingerichtet worden ſei, ſind falſch. 


Unſere Botſchaft in Petersburg 
von bezahlten Rowdies zerſtört. 
Ein Augenzeuge der Zerſtörung der deutſchen Bob 
ſchaft in Petersburg ſchildert in der „Köln. Ztg.“ feine Be 
obachtungen über die Kundgebungen, die ſich zuerſt gegen 
Oſterreich⸗Ungarn und ſpäter auch gegen Deutſchland gerichte 
haben, und die er Gelegenheit hatte, von Beginn an anzu⸗ 
ſehen. Er macht folgende Bemerkungen: 

Der Ausdruck Kundgebungen iſt eigentlich unrichtig, denn das 
durch die Straßen ziehende Gefindel war von der deutſchfeindlichen 
Zeitung „Nowoje Wremja“ anfänglich mit 30, ſpäter mit 50 Kopeken 
für den Mann bezahlt worden. Es beſtand hauptſächlich aus halb⸗ 
wüchſigen Burſchen, denen ſich erſt bei den ſpäteren Verwüſtungen die 
Leute des „Schwarzen Hundert! — zweifellos auf höheren Befehl — 
anſchloſſen. 

Vernichtung deutſcher Schiffe durch Rußland. 

Ein norwegiſcher Seekapitän, der von Archangelsk in Tromſt 
angekommen iſt, berichtet dem „Sydſvenska Dagbladet“, daß alle im 
Weißen Meer befindlichen deutſchen Dampfer, die beim Ausbruch des 
Krieges dort oder in den dortigen Häfen angetroffen wurden, in 
Brand geſchoſſen oder verſenkt wurden. Die beladenen Schiffe 
hatten die Ruſſen alle ausgeleert. Die Deutſchen, auch Frauen und 
Kinder, wurden als Kriegsgefangene jeitgehalten. 


gere 


Holländiſche Dampfer durch ruſſiſche Minen zerſtört. 

Wie aus London nach Chriſtiania berichtet wird, ſind zwei 
holländiſche Dampfer im Finniſchen Meerbuſen durch 
ruſſiſche Minen, die in dieſer Gegend gelegt worden ſind, in die Luß 
geſprengt worden. 


Die Lage in Oſtpreußen. 
Wie die Heeresleitung bekannt gegeben hat, holt fie zu 
einem entſcheidenden Schlage gegen die in Oſtpreußen ein⸗ 


nur das Aufflammen der hellſten Volksempörung in allen] gedrungenen und bis Inſterburg gelangten großen ruſſiſchen 


muſelmänniſchen Kreiſen die Folge ſein. 


Truppenmaſſen aus. 


Das angeordnete Abtransportieren 


— . 


des Viehs aus den bedrohten Teilen Weſtpreußens iſt ein 
geſtellt worden, da nach militäriſcher Mitteilung Gefahr nicht 
mehr vorhanden iſt und Zufuhren nach Graudenz, 
Rieſenburg und über die Graudenzer Brücke militäriſcher⸗ 
ſeits nicht mehr geſtattet ſind. 

über die bisherigen Gefechte in Oſtpreußen 
chreibt der Kriegsberichterſtatter Hauptmann Schickert dem 
„Tag“ u. a.“: 

Am 21. und 22. iſt der ruſſiſche Gegner weſtlich Stallupönen 
geſchlagen worden. Die verſchwundene Kavallerie-Divifion iſt 
wieder eingetroffen. Auf einer Wagenfahrt ſüdöſtlich Danzig 
habe ich Verwundete derſelben ſprechen können. Sie ſagen aus, 
daß der Gegner in bedeutender Übermacht, mindeſtens zwei Ka⸗ 
vallerie-⸗Diviſion und ſtärkere Infanterie, geweſen iſt. Fuß ⸗ 
gefecht und Lanzenkampf haben abgewechſelt., Die ruſ⸗ 
liſche Infanterie hat ſchlecht geſchoſſen. Im Nah⸗ 
kampf, zu dem es oft gekommen ift, war deutlich ſichtbar, daß ſie 
das 1200⸗Meter⸗Viſier angewandt hat. War ein Gegner zu⸗ 
ſammengebauen, jo wuchs ein neuer gleichſam aus dem Boden. 

njere Lanzen haben reiche Blutarbeit getan. Ein deutſches Ka⸗ 

llerie-Regiment, deſſen Standarte eine Reihe von großen 
Schiachtennamen aufzuweiſen gehabt, hat ſich beſonders ausge⸗ 
eine. Die ruſſiſche Artillerie hat zeitweiſe wir⸗ 
kungslos eingegriffen. Trotzdem ſind die Mehrzahl 
der Wunden durch Hieb- und Stichwaffen hervorgerufen. „Wir 
hoſſen, bald geheilt zu ſein und dann wieder zur Truppe ſtoßen 
zu lönnen“. Die zu erwartende Aufſtauung der Elbing⸗Niederung 
hat die Bewohner der davon betroffenen Landſtriche zur Abwan⸗ 


jet in weſtlicher Richtung veranlaßt. Die Leute waren ge⸗ 


faßt und guten Mutes. Sie waren überzeugt, daß unſere Jun⸗ 
gen auch dieſe Not den Ruſſen gründlich heimzahlen werden. 

Wenn unſere Gegner ſchon aus den deutſchen 
Weſten halbe oder ganze Niederlagen 
dann kann man ſich wohl vorſtellen, 
Vorgängen im Oſten für ſich herausdeſtillieren, über die unſere 
Oeeresleitung jetzt wieder mit männlicher Offenheit berichtet hat. 


Der 


Sieg bat große ſtrategiſche Bedeutung. Goldap und Inſterburg 


wurden von den Ruſſen beſetzt.“ 


der Sieg in Lothringen. 
Kaiſer Franz Joſeph hat an den Deutſchen Kaiſer 
A u erg Sieges si Metz eine Depeſche ge⸗ 
„ in der 0 i 
bealidwänfg - ifer zu dem großen Erfolge herzlich 


Kaiſer Wilhelm hat an den 
Württemberg folgendes Telegramm geſandt: 
„Mit Gottes gnädiger Hilfe hat Albrecht mit ſeiner herr⸗ 
lichen Armee einen glänzenden Sieg erfochten. Du wirft mit 
mir dem Allmächtigen danken und auf die Sieger ſtolz ſein. 
Ich verlieh Albrecht ſoeben das Eiſerne Kreuz 1. und 2. Klaſſe. 
Gott ſegne weiter unſere Waffen und die gute Sache. 
Wilhelm.“ 
eye Nach dem Dankgottesdienſt in der Stuttgarter Garni⸗ 
ſonkirche am Sonntag, dem das Königspaar beiwohnte, verlas der 
König vor der Kirche den verſammelten Mannſchaften das ihm 
von deutſchen Kronprinzen zugegangene Siegestelegramm. Der 
König gab der Freude Ausdruck, dieſes Telegramm den Truppen 
perſönlich mitteilen zu können und brachte ein Hurra auf das 
Vaterland und den oberſten Kriegsherrn aus. Später wurde 
dem König vor dem Wilhelmspalaſt eine lebhafte Huldigung 
dargebracht. Zur Feier der Siege wurde abends von einer Ab⸗ 
teilung Artillerie ein Salut auf den Höhen der Stadt abge- 


König von 


Stuttgart, 25. Auguſt. (W. T.⸗B.) Der König hat ſich 
heute nacht mit ſeinem Adjutanten auf kurze Zeit ins 
Faid begeben. Bei der Abreiſe wurde der König von einer 
(ahlreichen Menge jubelnd begrüßt. 
KRoönig Wilhelm II. von Württemberg 
Jeboren, ſteht alſo jetzt im 67. Lebensjahre. 

Der Sieg des Kronprinzen von Bayern hat den Feind 
durch Umfaſſung ſeines linken Flügels nach Süden abge⸗ 
drängt und damit von ſeiner natürlichen Rückzugslinie und 
ſeinen rückwärtigen Verbindungen mit Nancy und Toul ab⸗ 
geſchnitten. 
2 


iſt am 25. Februar 1848 


Grenadier- Regiment Nr. 1, Königsberg i. Pr. 
1. Kompagnie. 
Re. Hermann Boll aus Rönneburg, Kr. Harburg, leicht 
verw., Kopfſchuß. Gren. Friedrich Seitz aus Ibbenbüren Kr. 
Tecklenburg, leicht verw., l. Arm. Gren. Wilhelm Reckers 
aus Emsdetten, Kr. Burgſteinfurt, leicht verw., Kopfſchuß. 


2. Kompagnie. 
Gefr. d. Reſ. Ferdinand Diedrichs aus Ludwinſen, Kr. 
Celle, tot. Gefr. d. Neſ. Robert Käber aus Horn, Kr. Mo 
rungen, ſchw. verw., Schuß in r. Arm und Bruſt. Reſ. Heinrich 
Marben aus Bütleigen, Kr. Lüneburg, ſchw. verw., Schuß in 
Bauch, l. und r. Arm. Reſ. Franz Pegel aus Rachſittenthal, 
Kr. Königsberg i. P., chwer verw., Rücken. Oberltn. d. Ref. 
Geor 8 aus Wehlau, Kr. Königsberg i. Pr., l. verw., 
Schuß in linken Arm. Unteroff, Paul Schröder aus Plöſſen, 
Kr. Heiligenbeil, leicht verw., Bruſtſchuß. Gefr. d. Reſ. Harry 
Anger aus Harburg, leicht verw., Schuß in rechten Arm. Gefr. 
d. Reſ. John Schulz aus, Harburg, l. verw., Schuß in l. Arm 
und Bein. Horniſt Gotthilf Eberlein aus Lauknicken, Kr. 
N aujen, J. verw., Schuß in den Hals und Rücken. ST Otto 
Roſe aus Jürgensdorf, Kr. Bleckede, leicht verw., Schuß l. Bein 
Reſ. Friedrich Mennrich aus Lüneburg, leicht verw., Kopf⸗ 
ech Gren. Bernhard Herbring aus Ennigerloh, Kr. 
Beckum, leicht verw., Schuß l. Bein. Gren. Emil Gerullis 
aus Oſchke, Kr. Niederung, l. verw., Schuß l. Arm. Gren. Frie⸗ 


Au. n b 5. 
drich Muhlke aus Knöppelsdorf, Kr. Königsberg i. Pr. l. ver- 
wundet, Schuß l. Hüfte. 


5 BRD! N r 
u ch. A u ee ee , 


Zu dem franzöſiſchen Eingeſtändnis 
der Niederlagen 
ſagt die oſſiſche Zeitung“: 

Die Franzoſen haben die Niederlagen, die ſie in den letzten Tagen 
erlitten, auf die Dauer nicht verheimlichen können. Sie verſuchen 
aber, fie als minder ſchwer hinzuſtellen. Die in der Mitteilung 
aus Paris vom 24. erwähnten Ereigniſſe weſtlich der Maas 
ſind bisher bei uns noch nicht bekannt geweſen. Danach ſind die 
Franzoſen weſtlich der Maas vorgegangen, aber zurück geſchlagen 
worden. Auf dem äußerſten nördlichen Flügel ſoll die deutſche 
Kavallerie bereits die Gegend nördlich Lil le erreicht haben. 

Die Weſtpreußen und der Sieg des Kronprinzen. 
Der Oberpräſident von Weſtpreußen hat von der 
Kronprinzeſſin folgendes Telegramm erhalten: 

„Bitte, allen lieben Danzigern und Weſtpreußen meines Mannes 
Sieg nördlich Metz mitzuteilen, wir wiſſen, welchen Anteil die uns ſo 
naheſtehende Provinz an dieſem großen Ereignis ſeines Lebens neh⸗ 
men wird. Gott beſchütze Sie alle. Cecilie.“ 

Der Oberpräſident von Jagow antwortete: 

„Eure Kaiſerliche Hoheit bitte ich, die ehrerbietigſte Meldung 
entgegenzunehmen, daß der herrliche Sieg Seiner Kaiſerlichen 
Hoheit alle Danziger und Weſtpreußen mit hoher Freude 
und Begeiſterung erfüllt. In dieſer erhebenden und großen, 
wenn auch ſchweren Zeit iſt die Provinz Weſtpreußen über 
den Sieg Kaiſerlichen Hoheit in dankbarer Erinnerung an die 
Jahre ſeines Hierſeins von beſonderem Stolze beſeelt. Eurer Kaiſer⸗ 
lichen Hoheit untertänigſter von Jagow.“ 

An den Kronprinzen ging folgendes Telegramm ab: 

„Eure Kaiſerliche Hoheit bittet zu dem erfochtenen herrlichen Siege 
aus den von Begeiſterung und Freude erfüllten treuen weſtpreußiſchen 
Herzen die ehrerbietigſten Glückwünſche entgegenzunehmen. 

Oberpräfident v. Jagow.“ 


Lokal · und Provinzialzeitung. 


Poſen, den 26. Auguſt. 


Chinas Beitritt zum Weltpoſtverein. 

China iſt mit Wirkung vom 1. September 1914 ab dem Welt⸗ 
poſtverein beigetreten. Der Briefverkehr mit den chineſiſchen Poſt⸗ 
anſtalten regelt ſich daher von dieſem Zeitpunkte ab nach den Be⸗ 
ſtimmungen des Weltpoſtvertrags. 


V 


7 


X Ordensverleihungen. Dem früheren e der 
Landwirtſchaftskammer für die Provinz Poſen, Hauptmann a. D. 
Grovius in Charlottenburg iſt der Königliche Kronenorden dritter 
Klaſſe verliehen worden. 

m. Spende. Der Fleiſchermeiſter Stanislaus Gendera, 
Breite Straße 20, hat aus patriotiſchem 1 und zur Linderung 
der gegenwärtigen Notlage dem Spendenfonds der Armenverwaltung 
50 M. überwieſen. (Bravo!) 

rp. Eröffnung einer Te henagentur. In Tito in 
Kamerun iſt am 5. Auguſt eine . ür den inter⸗ 
nationalen Verkehr eröffnet worden. iko liegt 20 Kilometer nord⸗ 


öſtlich von Viktoria. Die Wortgebühr für Telegramme nach Tito iſt] Haus 


dieſelbe wie nach Duala; ſie beträgt 3,65 M. 

rp. Die gentur in Nyanga (Kamerun) iſt aufgehoben 
Wen die e Rh an dieſem Orte bleibt beſtehen. 

x Erweitertes Ausfuhrverbot. Auf Grund der Kaiſerlichen 
Verordnung, betreffend das Verbot der Ausfuhr und Durch⸗ 
fuhr von Waffen, Munition, Pulver und Sprengſtoffen ſowie 
von anderen Artikeln des Kriegsbedarfs und von Gegenſtänden, die 
zur Herſtellung von Kriegsbedarfsartiteln dienen. fällt auch Cyan⸗ 
natrium (blauſaures Natron, Natriumcyanid) unter das Verbot. 

x Die hieſige Sektion des Deutſchen und ichiſchen 
Alpenvereins hat bei der Oſtbank 500 Mark für das Rote Kreuz ein⸗ 
gezahlt. ö 

s. Eine Pferdemuſterung findet heute hier ſtatt. 

Die Maul: und Klauenſeuche auf dem hieſigen Schlacht⸗ 
und Viehhofe ijt, wie geſtern im Inſeratenteile bekanntgegeben 
wurde, erloſchen und die Sperre infolgedeſſen wieder aufgehoben 
worden. 


2 Schwarzenan, 25. Auguſt. Zu der Pilzvergiftung in der 
Familie des im Felde ſtehenden Arbeiters Wiz lla in Radomiee ſei 
mitgeteilt, daß ein l Kind geſtorben iſt. Die übrigen 
Perſonen befinden ſich auf dem Wege der Beſſerung. Arztliche Hilfe 
wurde erſt am anderen Tage zugezogen, als es ſchon zu ſpät war. 
Die genoſſenen Pilze ſollen keine giftigen geweſen ſein; man iſt viel⸗ 
mehr der Meinung, daß die Pilze durch die zur Vertilgung des Raub⸗ 
zeuges ausgelegten Giftbrocken infiziert worden ſind. 

F. Wollſtein, 24. Auguſt. Die Sammlung für das Rote Kreuz 
und den Vaterländiſchen Frauenverein, die in voriger Woche im 
Kreiſe Bomſt eröffnet worden iſt, hat bisher 4650,90 M. ergeben. 

Meſeritz, 25. Auguſt. Ein wirkliches Opfer für das Vaterland 
brachte am Sonntag ein Arbeiter von bier, der in der Geſchäftsſtelle 
der „Meſer. Kreisztg.“ 8 Mark für das Rote Kreuz einlieferte, nachdem 
er die Siegesdepeſchen geleſen hatte. Tränenden Auges ſagte er: 
„Wenns doch ein bißchen helfen möchte!“ Es war doch ſicher ein 
großer Teil ſeines am Sonnabend empfangenen Lohnes. 

—— — — — 


0 3. Kompagnie. 2 

Gren. Auguſtinus Kleimann aus Nottuln, Kr. Münſter, 
tot, Gren. Friß Bodſchwinna aus Lötzen, tot. Hauptm. 
Wilhelm Kirſch aus Niederhermsdorf, Kr. Waldenburg, ſchw. 
verw., Schuß l. Arm u. Bruſt. Vizefeldw. d. Reſ. Wolfgang 
Reinert aus Brandenburg, Kr. Weſthavelland, ſchwer verw., 
Magenſchuß. Gren. Edmund Schulze aus Grandzow, Kr. 
Beitpzienis, ſchw. verw., Schuß Geſäß u. r. Bein. d. R 


Savecki aus Lüneburg, l. verw., I. Arm. Tambour An⸗ 


ton Hennig aus Dortmund, l. verw., l. Arm. Reſ. Friedrich 
7 Neumann aus Königsberg i. P., l. verw., l. Bein. Reſ. Jo⸗ 
annes Clavin aus Lüneburg, l. verw., l. Bein. Ref. Karl 


edler aus Adenſtedt, Kr. Peine, I. verw., r. Schulter. 
Guſtab Prill aus Gallingen, Kr. Friedland, l. verw., 
r. Bein. 


1 
Schu 
4. Kompagnie. } 
Rei. Bruno Roſt aus Fiſchergaſſe, Kr. Meißen, tot. Gren. 
Adolf Ulrich aus Neuſtadt, ſchw. verw., Schuß Bruſt u. l. Arm. 
Vizefeldw. d. Ne. Walter Loderhoſe aus Warburg, I. verw., 
Kchuß r. Arm, l. Bein. Unteroff. d. Ref. Franz Jahnke aus 
Gartz a. O., Kr. Randow, l. verw., Arm. Gren. Ger⸗ 
rd Kalberg aus Dingden, Kr. Borken, l. verw., Schuß 1. 
ein. Reſ. Arthur Lindenau aus e i Pr. . 
verw., Schuß l. Bein. Gren. Stephan Zydel aus Grutſchnow, 
Kr. Schwetz, tot. 
Füſilier⸗Regiment Nr. 33, Gumbinnen. 


1. Kompagnie. 3 
Füs. Richard Karkutſch aus Schneidemühl, tot. Füſ. 


— — ne — = 


Dt. Eylau, 25. Auguſt. Hier wurde ein Soldat eingeliefert. 
der nicht weniger als fünf Schüſſe im Körper hatte. Die Arzte wun⸗ 
derten ſich, daß der Mann nicht ſchon nach dem erſten Schuß aus 
der Front getreten war und den Verbands platz aufgeſucht hatte. 
„Nein“, erwiderte der Soldat, „erſt muß ich dem Kerl eins geben, der 
auf mich Saen hat, und das iſt mir auch gelungen.“ Daß der 
deutſche Soldat für dieſes Vergeltungswerk fünf, feindliche Kugeln auf 
ſich einwirken laſſen mußte, war ihm Nebenſache und zeugte jeden⸗ 
falls von großer Todesverachtung. 


Sandel, Gewerbe und Verkehr. 


— Berlin, 24. Auguſt. Getreidebörſe. Am Frühmarkt 
war bei ſtillem Geſchäft die Haltung für 


Mark an 
Mais wurde zu 
2 Mark höheren Preiſen notiert. Die amtlich feſtgeſtellten Notierun Si 


mung auch für Brotgetreide feit, da die Mühlen kauften. Weizen ge⸗ 
wann zwei. Roggen eine Mark. Die Meldung, daß die Dardanellen 
für Handelsſchiffe wieder e ſeien, blieb ohne Eindruck, weil 
nicht zu erwarten iſt, daß Ware durch das Mittelmeer uns erreicht. 
Die Preiſe für Futtergetreide bleiben an der Mittagsbörfe unver⸗ 
ändert. Es notierten: Weizen loko 221—223 Mk. Roggen loko 189 
bis 190 Mk.. Hafer loko neuer fein 216—220 Mk., mittel 212 bis 
215 Ml., Mais loko 189—194 Mk., Weizenmehl loko 00 30—38 Mk, 
Roggenmehl loko 0 und I 26,50—29 Mark. 


Breslau, 25. Auguſt. [Bericht von L. Manaſſe, Breslau 13, 
Kaiſer⸗Wilhelm⸗Straße 21.] Die Stimmung war bei mäßigem An⸗ 
gebot feſt, Notierungen für Roggen 20 Pf. höher, für Raps 50 Pf. 


niedriger. 
Privatbericht. 

Weizen, gute Sorten der letzten Ernte, ruhig. 20,50 — 21,00 
bis 21.50 M., Roggen, ruhig. 17,50— 18.00 —18.50 Mark, Mahlgerſte⸗ 
ruhig, 15 00 —16,00—17,00 M., Futtergerſte, feſt, 15,00 — 16,00 
bis 17,00, Hafer feſt. 18,70—19,20—19,70, Mais ruhig. 15,00 bis 
16,00—17,00 M., Erbſen ruhig, Viktorigerbſen umſatzlos, —.— bis 
—.— M., Kocherbſen feſt, 22.50 —23,00— 23.50 M., Futtererbſen 
feſter, 17,00—17,50—18,00 Mark. Speiſebohnen feſt, 25,00 —26,00 
bis 27,00 Mark. Pferdebohnen feſt. 18,00 19.00 20,00 Mark, 
Lupinen jeit. gelbe, 1400 —15,00 16,00 Mark, blaue. 12,00 —13,00 
bis 14.00 Mark. Wicken, 14.00 —15,00—16,00 Mark. Peluſchken 
ruhig, 14.00. 16,00 —18,00 Mark. Schlaglein ruhig. 21.00 23.00 
bis 24,00 M., Winterraps, matt. 22.00 — 23,00 24,00 Mark, Raps: 
kuchen feſt 12,00—13,00—14 00, Mark, Hanfſaat ruhig. 17,00 bis 
19, Mark. Leinkuchen ruhiger, 15,00 bis 16,00 Mark. 
Sonnenblumenkuchen feſt, 14,00 —14.50 Mark, Palmkernkuchen 
feſt. 84.00 —15.00—16.00. Kleeſamen feſt. Rotklee feit, 74.00 86,00 
bis 98,00 Mark, Weißklee feſt. 65,00 —85,00 105,00 Mark, 
Schwediſchklee jeit, 55,00 —65.00—75,00 Mark, Tannenklee feſt, 
40,00—50,00—60,00 Mark, Timothee feit, 20,00 —25,00 30,00 M., 
Inkarnatklee nom., —— bis —— M., Gelbklee ruhig, 20.00 
bis 30,00 — 35,00 Mark, Serradella, neue, — bis — Mark. Alles 


r 50 Kg. 
m Mehl zubig, für 100 Kilogramm inkl. Sad, Brutto, Weizen fein 
ruhig 28,50—29,00 Mark. Roggen fein, ruhig. 258,00— 25,50 Mark 

baden ruhig. 24.50—25,00 Mark, futtermehl feſt, 
11.00 —11,50 Mark. Weizenkleie feſt. 10,50—11,00 Mart, Heu 


Kilogramm 3.75—4.00 Mark. Roggenſtroh lang, für 600 Kilo 
35.00 Mark. oggenſte 


für 50 
32,00— 
Kartoffelſtärke ruhig, 24,00 —24.50 M., Kartoffelmehl ruhig, 
24,50 —25,00 M., . — 55 ur 
etzung der en Mar utation. 
or Für 100 Kilogramm: 2 


Weigen. 21.00 —21.50 | Hajer .. . 19,29 —19,70 
Roggen . 18,00 18,50 iktoriaerbſen —.— 
Mahlgerſte . . . 16,00 —17.00 | Erbſen . 23,00—23 50 


Futtergerſte 16,00 — 17,00 | Futtererbſen . . . 17,50 18,00 


Feſtſetzungen der von der Handelskammer eingeſetzten Kommiſſion. 
Für 100 Kilogramm feine mittlere ordinäre Wart 
Maps 200 23.00 22.00 
Kleeſaat, rote „ . 98,00 86,00 74,00 
= weiße . . 105,00 85,00 65,00 


artoffeln. 
Speisekartoffeln, beſte, für 50 stilogramm. 1,75 —2,00 Mark 
geringere, ohne Umſatz. 


Preisberichtftelle des Deutichen Landwirtſchaftsrats. 
reiſe für a Gerd e an den wichtigſten 
Ma 115525 8 örſenplätzen in Mark für 1000 skilogramm 


Stadt Weizen Roggen | Gerſte Hafer 
f | 

Königsberg . P. — — — — 
£ nzig .. ... — — — —— 
Thorn — = — — 
Stettin „oe... 214 187 — 204 
Poſen .. .o* — — — — 
Breslauu . 210215 | 18-18 | ̃᷑— | 192-197 
Berlin „| 221-223 | 189-190 — 212—220 

mburgg . 222—225 | 203—206 | 210-215 215-220 
annaver 88 — | = — = 


8. namentliche Verluſtliſte. . 


Tambour 


Auguſt Kleineberg aus Bielefeld, tot. Iran 


Klein aus Eſſen, l. verw., Schuß im Bein. 
2. Kompagnie. 


Unteroff, Fritz Klein aus Maygaſſen, Kr. Wehlau, leicht 
verw. 225 Franz Kunſtmann aus Berlin, ſchw. verw. Re. 
Franz Krüger IV aus Miersdorf, Kr. Teltow, ſchw. verw. 


4 . . 

Unteroff. ta I aus Orſchen, Hr. Pr.⸗Eyla 

Fi. Ihe errlee 9 Laesgen, 8 FR I. 1 
8 8. Gefr. d. a S 


tephan Kalina aus Pens. 
r. Filehne, I. verw. Gefr. eſ. Reinh. Rudolf aus 


R orf, Kr. Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach, l. verw., Bruſtſchuß 


tot. 


lin 
Maſchinengewehrkompagnie. 
12. Kompagnie. 
Gefr. Franz Jux aus Korſchen, Kr. Heilsberg, tot. 


Infanterie⸗Regiment Nr. 43, Pillau. 
5. Kompagnie. 

Gefr. Unteroffizierſchüler Ernſt Drosdatis aus Grondz⸗ 
ken, 95. Lötzen, tot. Jer. dee ge Martin Shri 
riedrich Hugo Liermann aus Wismar, tot. Musk. Karl 
„ 55 Sichen 155 . 8 a n 16 1 5 
iſchen, Kr. Fiſchhauſen, tot. eſ. Hermann Voß au uhnau, 
Ar Leben, tot. Nes Fritz Modeſt aus Rudlauken, Kr. La⸗ 


245 Ar 


biau, tot. Unteroff. Oskar ire aus Bärwalde, Kr. Neu⸗ 
ſtettin, ſchwer verw. Musk. Walter Meyer aus Rummelburg, 
Kr. Niederbarnim, ſchwer verw. Musk. mil Babſt aus Cafe 

uben, Kr. Stallupönen, ſchwer verw. Musk. Friedrich Brom m 
aus Proſtken, Kr. Lyck, N ER Musk. Ernit Höhne aus 
Berlin, ſchwer verw. Musk. Weidner aus Hirtendorf, 


Kr. Sprottau, ſchwer verw. Tam our Guſtav Maue aus Kü⸗ 
ſtrinchen, Kr. Königsberg N.⸗M., ſchwer verw. Musk. Adam d. 
Janik aus Dmuſſen, Kr. Johannisburg, ſchwer verwundet. 
Musk. Franz Weltmeyer aus Pan ſchwer verw. Rei. 
Karl Loell aus Pentekinnen, Kr. Fü chhauſen, bau verw. 
Ref. Albert Saemann aus Pokals tein, Kr. Fiſchhauſen leicht 
verw. Rei. Johann Reſe aus Marcheiten, Kr. Fiſch aujen, 


Reſ. Franz Neumann aus Strobjehnen, Kreis 
Musk. Alfred Kopſzinski aus 
Berlin, leicht verletzt. a Eduard Ziggert aus Pojeſticten, 
Kr. Fiſchhauſen, leicht verletzt. Gefr. Franz Hinz aus Dräu⸗ 
wis, Kr. Tuchel, leicht verletzt. 


6. Kompagnie. 
Musk. Hugo Druſe aus Miſchkow, Kr. Jaxrotſchin, tot. 
Musk. Julian Kortas aus Helenenfelde, Kr. aha tot. 
Rei, Otto Petereit aus Groß⸗Dirſchkeim Ya Jiſch Sc. 
ſchwer verw., Schuß rechter ee eſ. Franz 
lewski aus Wolfsdorf, Kr. Königsberg i. Pr., ſchwer 25 
Schuß Unterleib. Reſ. Otto Scheike aus Brauns rg, ſchw 
verw., Bruſtſchuß. Musk. Willy Krüger I aus Stargard, 
ſchwer berw. Reſ. Ernit Potſchien aus Schirmhof, gar 
Stendal, ſchwer verw., Schuß Oberſchenkel. Must. Otto Qu 
ans Oſterode, ſchwer verw., Schulterſchuß. Reſ. Friedrich Bin . 
Ius aus Groß⸗Baalau, Kr. Stuhm, ſchwer verw., Bruſtſchuß. 
Feldw. Leo Grabellus aus Gleiwitz, K. verw., Schuß 
Unken Fuß. Reſ. Adolf Wittke aus Adl.⸗Willgeiten, Kreis 
Fiſchhauſen, leicht verw., rechter Oberarm. Reſ. Wilhelm Do⸗ 
deck aus Groß⸗Lubſtein, Kr. Löbau, leicht verw., Kopfſchuß. 
7. Kompagnie. 


leicht verletzt. 
Jiſchhauſen, leicht verlei 15 


I Voſener Tugedluft, u 


Bauk, verw. Gren. Ebner, verw. Gren. Farr, verw. 
Gren. Kreiner, verw. Gren. Schneider, verw. Gren. 
Veith, verw. Gren. Scheurich, verw. Vizefeldiw. Seh 


ler, verw. Re. Baier, perw. Re. Leiſer, verm. Ref. 
Reinle, verw. Gren. Ebert, verm. Gren. Lang, verm. 
Gefr. Oe'ſterle, verm. Gefr. Öntermanns, verm. fr. 
Münzer, verm. Ger. Scheuermann, verm. Unteroff. 

d. Reſ. Ungerer, verm. 

7. Kompagnie. 

Unteroff. d. Reſ. Bauer, tot. ee d. Rei. HERE 
tot. Gefr. d. Rei. Ebner, tot. Gefr. Pt ’rieg, 
Gren. Weißer i, tot. Ot. S aut © 15 o, verw. Vize. 


ping Zoller, verw. verw. 
ee d. * 
verw. Gren e 
Hafner, verw. 
verw. Gren. Ferch, verw. ren. Riehl si a 
Bıfer, verw. Gren. Fettig, verw. Gren. Stup el, 
verw. Gren. Haas, verw. Gren. Bracht, verw. ren. 
Braun. verw. Gren. De ckert, verw. Gren. Gottſtein, 
verw. Gren. Fiſcher, verw. Gren. Müller II, verw. 
Gren. Röll, verw. Gren. Sackmann, verw. Gefr. d. Reſ. 
Mühltaler, verm. Ne. Gänshirt, verw. Re. Baß, 
verm. Gren. Linder, verw. Gren. Rohr verm. 


8 Kompagnie. 
Gren. Hug, tot. Gren. Grein, verw. Gren. 2 
ed. 


ler, verw. Gren. Schenk verw. Reſ. Gröbel, Bo 

Grimbo, verw. Reſ. Blum, verw. Rei. Meyer I, perw. 
Neſ. Zimmermann, verw. Gren. Fuhr, verm. Gren. 
5 term. Gren. Landes, 1 Gren. Moll, verm. 
Gefr. d. Reſ. Eberle, verm. Geft. d. Rei. Ra 
ei. Karcher, verm. Ne. Morand, verm. Reſ. Hutten⸗ 
loch, verm. Ref. Kunzer verm. Reſ. Küch le, verm. Rei. 


Seitz, verm. 
Stab des 2. Bataillons. 
Major v. Hertell, tot. 


mich f 
550 verw. 


Vizefeldw. Fritz e aus Stoßnen, Kr. Lyck, tot. 
Unteroff, der Reſ. Hermann Hack aus Schippenteil⸗ Mühle, Kr. 9 Kompagnie. 
ene tot. Reſ. Fritz Raetſchus aus Gr. Nager dorf. Kr. ſ. Kohler, tot. Gefr. d. Reſ. N verw. Vizefeldw. 
Juſterburg, tot. Rei. Franz Hk aus Cumehnen, Kr. en Lauber, verw. Un teroff. Herrmann, 
Idealen, tot. Musk. Ernſt Kaſſelt aus Fahrland, Kreis verw. Gren. Höcherl, verw. Gren. Jülich, verw. Gren. 
ſchavelland, ſchwer verw., Bauchſchuß. Musk. Hermann Scha.[ Stumpf, verw. Rei. Baumgärtner, verw. Ref. Clau- 
berg aus Gräfrath, Str. Solingen, ſchwer verw., Schuß Unter: ge a verw. Einjährig⸗Freiw. Beck, verw. Unteroff. d. Rei. 


ſchenkel. Sliente aus Bahn, Kr. Greifenhagen, 
ſchwer verwundet, Schulterſchuß. 
Berlin, ſchwer verw., Beinſchuß. 


Musk. 5 . 0 
mler au 


Musk. Franz 
chſenknecht 


Gefr. Ewald O 


ler, verm. Gren. Bauſch, Gren. Hoferen 
Rei. Diehm, verm. 


10. Kompagnie. 


verm. 
verm. 


aus Freudenberg, Kr. Röſſel ſchwer verw., Beinſchuß. Reſ. 

Wilhelm Dobeleit aus Moditten, Kr. Königsberg, ſchwer 8 Ir Theobald, tot. Gren. e verw. Ref. 
verw., Beinſchuß. Reſ. Franz Grigat aus Legitten, Kr. Kö⸗ Be ref verw. Gre. Schwarz, ve a. le 

nigsberg, ſchwer verw., Beinſchuß. Reſ. Karl Gronwald aus derw. efr. Haitz, 5 Gefr. fer bee verw. Einj⸗ 

Dlewenz, Kr. Fiſchhauſen, ſchwer verw., Beinſchuß. Musk. Freiw. Hepp Ref 2 e ren. Dickgieſer, verm. Re. Wer⸗ 

Theodor Weidner aus Laurahütte, Kr.“ Kattowitz, ſchwer ver“ ner, verm. ef. Lechner, verm. Rei, Siebig, verm. Ein⸗ 

wundet, Beinſchuß. Musk. Guſtav Kalk aus Exlau, Kreis 7 Freiw. Wagner, verm. Gefr. Säger, verm. Ne. 

Wirſitz, ſchwer verw. Schulterſchuß. Musk. Ernſt Salpeter Ketterer, verm. 

aus Bran enburg, ſchwer verw., Schul . Gefr. Kelas, 11. ee 

ſchwer verw., Schuß Hüfte und Schulter. Must, Otto Gr äf Unteroff. Kieſer, bead, nteroff. d. De: dee ver 7 75 

G d e e „ 8 an 
uſtav t aus Granſee, Kr. Neuruppin, leicht verwundet, \ er 

1 = 11 l.⸗Dirſchkeim, Kreis eſ. Gmelin, verm. Reſ. Böffert, verm. Reſ. Grimm I, 


ichh leich Se ane Otto A 1 es aus 

Sl BAER. eicht verw., Kopfſchu € ories a 

Bitlehnen, K 1. 905 biau, leicht verw., Kopfſch chuß. Ref. Otto Mehl- 

feld aus Früuleinhof, 5 Königsberg, leicht verw., Beinſchuß. 
8. Kompagnie. 

Oberleutn. Müller aus Gumbinnen, tot. Rei. 
Mayer aus Saßhau, Kr. Fiſ 1 tot. Reſ. Guf 5 Al. 
bien aus Drutsdeuhnen, Kr. uſen, tot. e 
3 aus n Ar ene tot. 

1 0 KR ub Flammberg, Kr. Ortelsburg, W —.— 

re ilhelm aß aus Rominten, Kr. 
nipeberg, ſchwer verw., Kopfichuß. 


Reſ. 
Kinau, Ss Königsberg, ſchwer ische alsſchuß. 
Bebrend ae "aus A 15 9 55 1 85 verw. 


Handſchuß 


Kö 


5 


nis eicht verw., Kopfſchuß. 
chews ki aus Hoch, Stüblau, Kr en . 
Heleschuß Reſ. Hermann Poſch“ aus ir runiſſa 
Königsberg, leicht verw. Unteroff. Franz erne 
Braunſchweig, leicht verw., e Musk. Wilhelm 
Hirgban aus 1 leicht verw., Beinſ 10 ae L 
Witt aus Burken, Kr. Pr.⸗Eylau, Ders 

aus Koman, Kr. 


Königsberg, verw., Schuß 
Emil Schöttke aus aue. ni Kr. e dermit 
it Ernit Balken) En 05 em 901 hauſen, a 
wundet, Streifſchu . Arth Für Wich 
Liebitadt, Kr. dhe as ſchwe Er rer Eneco Unteroff 
Hale Frenk 1 Üdwangen, Pr.-Eylau, ſchwer verw., 
1 5 lsſchuß. Musk. Auguſt € 64 15 aus Sentainen, Kreis] H 
ilſit, ſchwer verw. Musk. Johann Lagies aus Kraſchiſchten, 
Kr. Ragnit, ſchwer verw. Musketier Paul Hartmann aus 
Rödinnen, Fr. Sensburg, ſchwer verw. 


1. Badiſches Leib-Grenabier-Regiment Nr. 109, Karlsruhe. 


Kompagnie. 
Gren. Dahl, tot. 1. Get. d. Becker tot. Gefr. d. 
Re. Brüg 4 n n, verw. Unteroff. d. Reſ. Dre sler, 
oerw, Re. Hilfinger, verw. Reſ. Ungerer, verw. Reſ. 


Kanzler verw. 8 e ee verw. 


Oberltn. d. Reſ. 
Sichem d. . 
S e 


and den, 


ee; Gratian 
Be 1 


tot. ken; l tot. 
Gren. Speck, I, verw. Reſ. 
Unteroff d. Reſ. Preis, verm. Ines 
off. d. ker, verm. warne En 
verm. Unteroff. d. Reſ. dern. e me 5 iger 
verw. Reſ. Anſelment, derw. Ref. ge derm. Gefr. 
Guck, verm. Gren. Kasper, verm. Fant, verm. 
Rei. ober, verm. Rei. Finkbeiner, verm. Re. Kühn, 
rn 


derm. 
85 Kompagnie. 
ch, verw. Einf. 
sort verw. 
Hanuſer, verm. 


B 
en, 17 verw. n Reſ. 
d. 
verm. Gren. 


An Reſ. Heu 
Reſ. Heim burger, verm. Unteroff. 
Reſ. Scherzinger, verm. Re. Fr Hr 5 
Keichert, verm. Gren. Lauten wald, verm. 

4. Kompagnie. 

Serg. Kuhnert, verw. Ne. Schäfer, verw. Gren. 
tammerer I, verw. Gefr. d. Reſ. Für ab, verw. Gren. 
Bertold, verm. Gren. Kühnle, verm. Ne. Gebhardt, 
derm. Reſ. Heß II, verm. Reſ. Mus SANUG, verm. Gren. 
Drechsler verm. 


5. Ko 

Unteroff. Kehret, tot. Res 605 fell, tot. Gefr. d. Reſ. 
8 tot. Gren. Sand, tot. Gren. 555 75 tot. Gren. 
Steht, verw. Gren. Weber III, verw. 1: Boat, verw. 
Been, Köbele, verw. Rei. Krafft, verw. Na Oſchwald, 
derw. Teen. Grab, verw. Gren. Tr ötſcher, verw. Gren. 
Anderhuber, verw. Gren. Ebler, verw. Gren. Stei. 
ert, berw. Reſ. Brandt, verm. Ne. Schrotz, verm. Reſ. 
»wab, verm. Rei, Fath, verm. rn Müller IV, 
verw. 1 Reiner, verm. Unteroff. d. Reſ. Lutz, verm. 
Gefr Rei. Rothmann, verm. Ref. et: verw. Ref. 
ee verm. Reſ. Knäbel, verm. Gren. Hofſäß, 


verm. 
5 
Gefr. Krieg. tel. Reſ. 5 tot. Reſ. Bechtold, 
eſ. Lauf 


verw. Reſ. Fritſch, verw. che, verw. Gren. 


® i 8 
e Y er > 


ah 
. 
rme 


verm. 
12. Kompagnie. 

Gefr. Vogel, tot. Hauptm. Hofmann, verw. Leutn. 
Pfeil, verw. Gren. Mogg, verw. Gren. Braun I, verw. 
ir Hürſchber er, verw. Gren. Geiges, verw. Gren. 
Weber. verw. ren. Hofmann, verw. ren. Vogel, 
verw. 9711 ige verw. Gren. Weſtermann, verw. 
verw. Gren. Hummel, verw. 2 
Gren. Friedrich, verm. Gren. Stol 
verm. Gren. Lieber, verm. Unteroff. 
Unteroff. Adelmann, verm. 

sihinengewährtonpannie 
Gren. re verw. Sergeant Taube verw. 


dene nn. * Rendsburg. 


leicht verwundet. 


8. Kompagnie. 
Reſ. Musk. Max Schmidt aus Prenzlau, leicht verw. 
. er 99, Zabern und Pfalzburg. 
Kompagnie. 

izefeldw. Hans Skelke aus Hannover, vermißt. Musk. 
1 Mr aus Beck, 15 Geilenkirchen, verw., Unterleib. 
tust, Joha pie b. aus Alteneſſen, verw., Unterleib. Unter⸗ 
offizier a Ne. Ernſt Frömmer aus Köni, Be ug ar 
Schenkel. Musk. Johannes Rauth aus au 
verw. Musk. Georg Grimmer aus 
PR Ref. Jos. a 


Schirm aus Dettweiler, Kr. Zabern, Dermißt. Reſ. 
ese aus Neuweiler, Fr. 5 vermißt. Reſ. Arguſt 
d aus Hagen, era Reſ. Otto Grobengießer 


ſerlohn, verw. Reſ. Emil Friſch aus Schwelm, vermißt. 
2. Kompagnie. 


aus 


Unteroff. e aus Zabern, verwundet, Schlüſſel⸗ 
bein. Musk. Heinrich Frehn aus Borcket Er Ki ru ber- 
wundet, rechter Oberarm. Unteroff. der . 
aus Straßburg, vermißt. Musk. 

Kr. Kleve, Man 8 Musk. 12 57 Kop 8 aus Köln-Ehrenfeld, 
vermißt. Musk. Wa e e er aus Dohlenweierleben, Kr. 
Wolumſtadt, vermißt. eh Wilhelm aus St. ann, 
Kr. Zabern, vermißt. dieß. _ Dietrich aus Zehnheim, 
Kr. Jabern, vermißt. Ref. bene u = Jurchhauſen, 
Kr. 8 ve vermißt. Gefr 3 le aus e 


Kr. Iſerlohn, vermißt, lei 
Musk. Zink aus Gee eier 
3. Kompagnie. 
Leutn. der Reſ. Wagner, verw., rechter Oberſchenkel. Rei. 
Alfred Kodden > Wetter, Kr. Hagen, verw., rechtes Bein. 
4 der Reſ. Dickmann, verw., linkes Bein. Ser eant 
Georg en er aus Bu * Neumarkt, verw., Kinn. 
Reſ Steck aus Mes s heim, vermißt. Rei. "Kop-| 
enſtein aus 5550 2 155 ele n, vermißt. Musk. Andreas 
Frank aus H welm, vermißt. Musk. Hermann 
Meuter Es Fate Bon 1 Musk. Johann 
Luckas aus Carl. Kreis Wittlich, verwundet, Unterleib. 
Ref. Bauer aus Diemeringen, 7 1 0 verw., rechte Hand. 
Reſ. Simon aus Daugolsheim. olsbeim, vermißt. Reſ. 
Debes aus e Kr. eden vermißt 


an verw., linke Hand 


2 
Kr. Zabern, vermißt. 


Bel: Karl olsheim, verwundet, 
rechte Schulter. Wei. 9 S ter aus Ecko sheim, Kr. 
Straßburg, vermißt. Hei ee ahmen aus Iſerl 

mig Se 105 man Hümme aus Schnatte, Se Iſerlohn, ver- 


1 


Unteroff. 55 
Weſterbede, Kr. er vermißt. 


5. Kompagnie. 


eſ. 


Musk. Joh. Aug. 1 aus Düſſeldorf, leicht verw., 

linke Hand. dusk. Poief ner zus Dettweiler, Kr. Zabern, 
wer verw., Becken . Musk. Albert Sonderland aus 
ehlem, Kr. Köln, leicht 1 a Hand. Sant Sorg 


Bede 


usk. 
Bern 


Kg 


Gefr. der Rei. Erich ut lt yo Finſterwalde, Kr. Luckau, h 


rms 
a ar Ha 


Möringen, Kr. Engen, Baden, vermißt. 


Kr. Ettlin 


Ko ie. 
Gefr. Johann gal Dad ſch ens ki aus Gevelsberg, Kr. 
Schwelm, vermißt. Reſ. Leo Eduard Eſchlimann aus Ro 
eim, Kreis Molsheim, vermißt. Ne. Emil Kordian auß 
kolsheim, vermißt. 
7. Kompagnie. 


Musk. Kaſpar Hamann aus Götzenbrück, Kr. Saarge⸗ 
münd, vermißt. Musk. Wilhelm Eitel aus Bibrach, Kr. Ulm,; 
vermißt. m Joſef Lambour aus Salenthal, Kr. Zabern⸗ 
vermißt. Musk. Peter Joh. Jennen aus Grefrath, Kr. Kem⸗ 
pen, vermißt. Musk. Gerard Hub. Louis Kreuſch aus Bew 
viers, Belgien, e 

8. Kompagnie. 

Musk. Karl Hey mann aus Ende, Kr. 
Musk. Martin 9 aus Grotenrath, Kr. 
leicht verw., rechter Oberſchenkel. 

9. Kompa 

Hauptmann Braune aus 


Hergan, vermißt 
eilenkitchen, 


Ani tot. Vizefeldw. Willi 
Oranski aus Elbing, Kr. Danzig, tot. Unteroff. Otto Mer⸗ 
tins aus Schurlanken, Kr. Gumbinnen, verw., Unterleib und 
Adolf Dorn aus Roſteich, Kr. Jabern, 
Bein. Musk. Joſef Pogue aus Badden⸗ 
ſchwer verw., linkes Bein. Reſ. Alfred Büh⸗ 
bal, Kr. Wingen, ſchwer verw., Bruſt. Reſ. 
akob Murat aus Königshofen, Kr. Straßb urg, leicht verw. 
tust. Joſef Voell aus Düren, leicht verw., rechte Ferſe. Musk. 
De Sprokamp aus Gelſenkirchen, ſchwer 1 3 ſchuß. 
tust. Johann Mertens aus Hoengen, Kr. Aachen, 1585 
verw., Bruſtſchuß. Musk. Peter Jacobs aus Greberath, Kr 
Wittlich, ſchwer verw., Auge. Leutn. der Rei. Richard Schmid 
aus Berlin; leicht verw., 19 Musk. Wilhelm Bln 
aus Köln, leicht verw., linke Hand. 
10. Kompagnie. 


Arm. Unteroff. der Re]. 
leicht verw., rechtes 
berg, Kr. Aa chen 


ler aus Klingent 


Leutn. der Reſ. Dörſa m, leicht verw., linker Fuß. Unter⸗ 
offizier der Reſ. Hornung, chwer verw., rechtes Bein. Ref, 
Krieger, er verw., rechtes Bein. Unteroff. der Reh 
Baerel, vermißt. 

11. Kompagnie. 

8 Ernſt Naumann, tot. Musk. Mehl aus 

ao burg, tot. Musk. 1 aus M.⸗Gladbach, tot. Musk. 
Weyers aus Süchteln, Kr. Kempen, verw., Bruſt. Musk. 


Dähler aus Mülheim, Kr. Koblenz, leicht verw., beide Ober⸗ 
ſchenkel. Musk. Dreiel aus Hagen, verw. Musk. Schnel! 
aus Ernelsheim, Kr. Zabern, verw., Musk. Herz aus Altwied. 
Kr. Neuwied, verw. Musk. Boſch aus Steinburg, Kr. Zabern, 
verw. Musk. Joſef Gruß aus Steinburg, Kr. Zabern, verw. 
Musk. Roſin aus Steinburg, Kr. Zabern, verw. usk. Stae⸗ 
bel aus Dettweiler, nit 3a abern, verw. Must. Braun 1 aus 
Gro den Kr. Euskirchen, verw. Musk. Bried II aus 
Biſchbeim, Kr. Straßburg, verw. Musk. Rauel aus Nord⸗ 
ve. Kr. Molsheim verw. Musk. Wilhelm Brand aus Mün⸗ 
en, Kr. Eiſenberg⸗Waldeck, verw. 


12. Kompagnie. 

Musk. En * Clemens aus Aachen, verw., Bruſt. 2 
feldw. Karl 1 55 Grauſtahl, Kr. Zabern, verw 
rechte Wade. 2 Kirſchbaum aus Ehrenfeld, Kr 
Köln, dernde“ Ser. der Rei. Marſchall, vermißt. 


ene Nr. 112, Mülhauſen i. Elſ. 
15 1 o mp aß nie. 
verw. usk. . Eckert aus Rödel 


ſingen, 


Vfw. Ernſt 
„leicht verw. 


en a i. Bad. 
2 mann aus 
7 5 Ei 1155 Auguſt 
115 Kr. Heidelberg, leicht verwundet. Musk. 
Alfred Meier aus 1 6 15 Karlsruhe, leicht verwundet. 
Musk. Anton Brecht aus Edingen, Kr, Schwetzingen, leicht 
verwundet. Musk. Ferdinand Reiß aus een. Kr. Wies⸗ 
aden, leicht perwun et. Gefr. Wilhelm Strebel aus Evert⸗ 
weier, Kr. Kehl i. Bad., leicht verwundet. Musk. Karl Riehle 
aus 1 Kr. Sa i. Bad., 2 verwundet. Musk. Gott⸗ 
lieb er aus Oberhauſen, Kr. Bruchſal, leicht verwundet, 
Must. aximilian Renner aus Hunnendorf, Kr. Rotten⸗ 
burg, 132 verwundet. Musk. d. Reſ. Ernſt Schneider aus 
ane, Kr. Schopfheim i. Bad. leicht verwundet. Einjähr. 
Gel 909 Dr 825 aus Mül auſen i. Elſ. leicht verw. 
Mus evinger aus Niederwinden, Kr. Waldkirch, 
leich 8 1 usk. Johannes Starke aus Stockung, Kr. 
Arnsber go verwundet. Musk. d. Reſ. Friedrich Biunden 
ich. Kr Müllheim i. Bad., leicht verwundet. Vfw. d. Reſ. 
ül ke Tec verwundet. Musk. Jakob on aus Lan⸗ 
Fc er Kr. Durlach, vermißt. Musk. d. Reſ. Friedrich 
achter aus tac ang Kr. Pforzheim, Ne Gefr. d. Nes. 
aul Doſenbach aus Rheinweiler, Kr. Müllheim, vermißt. 
d. Rei. . Aſal aus Riemmingen, 8. Lörrach, ver⸗ 
Gefr. . — 70 Flum aus Hanner, Kr. Sä in / 
Must, ie Frauenfeld aus Heidel⸗ 
Must Bilhelm iejewimmer aus Kainer⸗ 
ühl dorf, vermißt. Musk. Ilidor Münzer aus 


ting, Kr 
usk. d. Reſ. Friedrich 


Senn aus Neuenweg, Kr. Schönau, Bub. vermißt. Lin. u. 
Bat.-Adj. Foitzick, tot. Musk. Hyronimus Henning aus 
Leinefelde, Kr. Worbes, tot. 


6. Kompagnie. 

Lin. Reſ. Briem tot. Serg. Hermann. 8 

aus St. RT, Kr. Zellerfeld, it. A A Rei. za 
chäfer aus Mayen, Kr. Koblenz, tot. Musk. Leo S 

ling aus . Kr. Engen, tot. Gefr. Georg a 
aus Au a. Rh., K > tot. Be 1 5 
aus Pforzweim, Kr. Er Brube, tot. 
Kuſſel aus . el — 
aus Sin ar 


„it 5 
Ibert ENG aus 
S opfheim, leid eher Gefr. d. Rei. I dic Wb be 
leber aus Heidelberg, leicht verwundet. Unteroff, d. Reſ. 1 

aren i. M., eit 5 Gefr. d 

Musk. 3 
midt 
Se 


Must. ärtner 
vermißt. Musk. 
Gebweiler, 85955 
Kr. Landau (Pfalz) 


Freiburg, vermißt. 


Kr. Lörrach 
. Musk Ai 9 5 Gelingen: 
Mu Reſ. rn ey aus Gö 
vermibt Must d 15 Ipſef 8 aus 
Friedrich an el aus Heidelberg, 
ermißt. Musk. et Di aus Reichenbach, Kr. na 
ad., vermißt. 15 net a 8 old ed 10 e 5 
n, vermi u eſ. Friedri e 
Kr. Eiſenach, vermißt. Must e Wilhe 
Kr. Saulgau, Permit . 


ingen, 


aus Kreuzburg, 
Staetler 15 Albanien, 


Rei. Robert W ſchlegel aus Schutter⸗Zell in ver⸗ 
ai Musk. d. Rei. Otto Kuter aus Adelhauſen, Kr. Lör⸗ 
rach, vermißt. 
Kompagnie. 
Must. Albert Ba ee = Dennbeim, tot. Musk. Joſe 
Fiſcher aus Rittersburg, e leicht verwundet: 
5 1 * re — 8 i 105 ee Blaſien, Schwarzw., 
i erwu u umber rth aus Kirchberg, Kr. 
Thann i. Elſ., leicht verwundet. Bae c Fa: aus 


— Voſener Tagevlatt. 3 


3. Kompagnie. : 25 

Hauptm. d. Reſ. Paul Gerkold aus Kirchweilſchade, tot. 
Lt. d. Reſ. Friedrich Heyl aus Gunderhauſen, Kr. Dieburg, 
verw. Lt. d. Reſ. Alfers, verw. Lt. Erich Maerker aus 
Villingen, verw. Reſ. Heinrich Baeſeler aus Duisburg, 
verw. Unteroff. d. Reſ. Aloys Gevander aus Wien, verw. 
Musk. Ernſt Hack aus Fiſchlacken, Kr. Eſſen, verw. Musk. 
Bernhard Jaſürinſchews ki aus Lozendorf, Kr. Huhn, verw. 
Reſ. Adolf Jahnke aus Michlowitz, Kr. Brinen, verw. Unter⸗ 
off. d. Rei, Hubert Krupp aus Duisburg, verw. Musk. Anton 
Kre wers aus Vogelheim, Kr. Borbeck, verw. Musk. Auguſt 
Kürten aus Schöller, Kr. Mettmann, verw. Reſ. Wilhelm 
Kamradt aus Meſſin, Kr. Köslin, verw. Musk. Johann 
Luxemburger aus Eusdorf, Kr. Saarlouis, verw. Reſ. 
Jakob Lohr aus Duisburg, verw. Musk. Hermann Mann 
aus, Schleuſungen, tot. Hornift Friedrich Schnittger aus 
Lübbecke, Kr. Minden, verw. Gefr. d. Reſ. Karl Steck aus Lin⸗ 
dau, Kr. Schwaben verw. Musk. Hans Storb aus Alteneſſen, 
Kr. Eſſen, verw. Musk. Peter ohza aus Dzidzenick, Kr. 
Bromberg, verio. Reſ. Friedrich Zurr aus Straßburg, verw. 

b f 4. Kompagnie. a a 

Gefr. Moritz Baum aus N Kr. Sachſen⸗Alten⸗ 
burg, tot. Unteroff. d. Reſ. Wilhelm Bollenbach aus Becka⸗ 
rach, Kr. St. Goar, verw. Musk. Ignatz Mogendorf aus 
Immendorf, Kr. Koblenz, verw. Gefr. Adam Prüm m aus 
Langerweck, Kr. Büren, verw. Musk. Thomas Przywara 
aus Beuthen, verw. Vizefeldw. d. Reſ. Karl Pfannmüller 
aus Mainz, verw. Gefr. Heinrich Riede aus Straßburg, ver⸗ 
wundet. Reſ. Georg Stoll aus Straßburg, verw. fr. 
Guſtav Ullrich aus Salza, Grafſchaft Hohenſtein, verw. Gefr. 
Fritz Utilje aus Mittelhauſen, Kr. Apolda, tot. Musk. Mi⸗ 
chael Vieth aus Wiſſersheim, Kr. Düren, verw. Musk. An⸗ 
dreas Woiſaſik aus Marſchallen, Kr. Schildberg, tot. 

5. Kompagnie. . ; 

Musk, Johannes Adler aus Mülheim, Ruhr, ſchw. verw., 
r. Bein. Musk. Johann Boullion aus Tiergarten, Kr. Bern⸗ 
kaſtel, ſchw verw. l. Bein. Musk. Walter Nocke aus Langen⸗ 
berg, Kr. Mettmann, ſchw. verw. r. Bein. Gefr. Guſtav Wen⸗ 
dorf aus Schnatow, Kr. Cammin, ſchw. verw., Rücken. 

. 7. Kompagnie. 

Musk. Auguſt Ackermann aus Hinterſüdberg, Kr. Mett⸗ 
mann, verm. Musk. Emil Backhaus aus Elberfeld, ſchw. 
verw. Musk. 1 55 Boſtedter aus n Kr. Hagen- 
au, verm. Musk. Georg Claus aus Berlin, verw. Musk. 
Ludwig Derivaux aus Gambsheim, Kr. Straßburg, verm. 
Musk. Ernſt Eichelkraut aus Ziegenrück, tot. Musk. Frie⸗ 

7 Fürſtentum Lippe, tot. 50 
verw., rechter 


f 12. Kompagnie. a 
Musk Heinrich Abels aus Köln, verwundet. Rei. Auguſt 
Dreller aus Mollkirch, Kr. Molsheim, verwundet. Musk. 
Johann Murawski aus Gut Lalkan, Kr. Marienwerder, tot. 
Ru Paul Permantier aus Bilhheid), Kr. Demen, verw. 
r 


Hannover, leicht verwundet. Musk. d. Reſ. Leo ner he aus 
Masmünſter, Kr. Thann i. El, leicht verwundet. Musk. 

rich Rapp aus Manaheim⸗Waldhof, leicht verwundet. Musk. 
Guſtav Oberſt aus Unteröbisheim, Kr. Bruchſal, leicht ver⸗ 
wundet. Musk. Peter Orians aus Hockenheim i. B., leicht 
verwundet. Serg. Richard Goldſchmidt aus Neuendorf, 
Kr. Bernburg, Anh., leicht verwundet. Musk. Adolf Reeſe 
aus Weſecte, Kr. Göttingen, leicht verwundet. Musk. d. Reſ. 
Johannes Schuppel aus Leimen, Kr. Heidelberg, leicht ver⸗ 
wundet. Musk. Friedrich Fabian aus Godramſtein, Kr. Lan⸗ 
dau, Pfalz, leicht verwundet. Musk. d. Reſ. Friedrich Ros aus 
Karlsruhe, vermißt. Musk. d. Reſ. Alois Janzer aus Karls⸗ 
ruhe, vermißt. Musk. d. Reſ. Emil Gerſtner aus Mörſch, 
Kr. Karlsruhe, vermißt. Musk. d. Reſ. Rudolf Schuler aus 
Ettlingen, vermißt. Musk. Hermann Rinderle aus Karls⸗ 
ruhe, vermißt. Musk. d. Ref. Ludwig Jalkenſtein aus 
Mauchen, Kr. Lörrach, vermißt. Musk. d. Ref. Alois Zeddel⸗ 
meyer aus Eienburg, Kr. Memmingen, vermißt. Musk. Alf. 
Schön aus Oberburnhaupt, Elf, vermißt. Musk. d. Reſ. Albert 
Pfiſter aus Erſtein, Elſ, vermißt. Gefr. Willy Plachetka 
aus Berlin, vermißt. Musk. d. Reſ. Wilhelm Lehr aus Heck⸗ 
holzhauſen, vermißt. 


Ref. Joſef Pfadt aus Hörchheim, Kr. aßburg, verwundet. 
BER, Schwarzbich aus Frohndorf, Thüringen, ver⸗ 
wundet. Reſ Friedrich Karl Thumm aus Bierwang, Bayern 


a Maſchinengewehrkompagnie. 8 
Leutn. Herbert Bon, verwundet. Musk. Joſef Büten⸗ 
bender aus Alteneſſen, Kr. Eſſen, verwundet. Reſ. Karl Ba u⸗ 
mann II aus Wienweiler, Kr. Borkenhauſen, verwundet. Musk. 
Wilhelm Gerken aus Langenberg, Kr. Mettmann, verwundet. 
Unteroff Otto Keßler aus Offenbach, Dillkreis, tot. Musk. 
oſef Kühler aus Effelder, tot. Musk. Walter Kamm aus 
Langenberg, Kr. Düſſeldorf, verwundet. Musk. Eduard Krieſe 
aus Gr.⸗Gottern, Kr. Langenſalza, verwundet. Gefr. J ej 
Mutſchler aus Straßburg II, verwundet. Musk. Joſef 
erze aus Gleitingen, Kr. Wilshofen, verwundet. Musk. 
Wilhelm Roß aus Neuwied, verwundet. Musk. Ferdinand 
Stegmann aus Friedruh, Kr. Sie verwundet. Musk. 
Friedrich Weimann aus Groß⸗Höhe, Kr. Mettmann, ver 


wundet. b 5 
Jufanterie⸗Regiment Nr. 146, Allenſtein. 
12. Kompagnie. 
Musketier Hans Vahl aus Hamburg, tot. 
Infanterie-Regiment Nr. 175, Schwetz. 
10. Kompagnie. f 
Musk. Karl Walter aus Narka, Gouv. Witebsk (Ruß. 
land) ſchw. verw., Bruſtſchuß u. l. Arm. Musk. Max Wuske 
aus Groß⸗Gluſchen, Kr. Stolp, ſchw. verw., Beckenſchuß. 
11. Kompagnie. 
Musk. Karl Reimetz aus Lippſtadt, Kr. Arnsberg, tot. 
Dragonerregiment Nr. 13, Metz. Me 
Oberſt Karl Freiherr don Broich aus Schwedt, Kreis 
Angermünde, ſchwer verwundet, rechter Arm. Lin. d. Stel. 
Reinhold tot. Lin. Gaſton Donle aus Nürnberg, ſchwe 
verwundet, rechtes Ben, 


2. Eskadron. 
Drag. Wilhelm Hirſchfeld aus Stadthagen, Schaumburg, 
Lippe, vermißt. 
3. Eskadron. - 


a 8. Kompagnie. 5 

Musk. Wilhelm Maußhardt aus Raſtatt, tot. Musk. 
Joſef Nußbaum aus Kolmar, leicht verwundet. Musk. Friedr. 
Maier aus Elſenz, Kr. Heidelberg, tot. Musk. Chriſtian 
Staib aus Pfullingen. Oberamt Reutlingen, kot. Musk. Rein⸗ 
mund Schwer aus Gremmelsbach, Kr. Triberg, tot. Einj.- 
Freiw. Georg Guyot aus Mülhauſen, Elſ., leicht verwundet. 
Musk. Georg Deußnex aus Braubach a. Rh., leicht ver⸗ 
wundet. Musk. Heinrich Goldſchmidt aus Leimen, Kr. 
Heidelberg, leicht verwundet. Musk. Karl Hahn aus Mann⸗ 
heim, leicht verwundet. Musk. Georg Hennemann aus See⸗ 
eim, Kr. Bensheim, leicht verwundet. Musk. Franz Hettin- 
ger aus Wertheim i. B., leicht verwundet. Musk. Joſef Jün⸗ 
er aus Mannheim, leicht verwundet. Musk. Friedrich Bul⸗ 
inger aus Michelbach, Kr Ehringen, leicht verwundet. Gefr. 
Anton Boxheimer aus Mannheim ‚leicht verwundet. Musk. 
Joſef Kaſtner aus Durmersheim i. B., leicht verwundet. Musk. 
Wilhelm Laun aus Oeſchelhronn, Kr. Karlsruhe, leicht verw. 
Musk. Max Stöckel aus Regensburg i. B. leicht verwundet. 
Musk. Georg Müller aus Schnellingen, Kr Wolfach, leicht 
verwundet. Musk. Jakob Schmitt aus Schriesheim, Kreis 
Heidelberg, leicht verwundet. Gefr. d. Reſ. Wilhelm Veidt 
aus Kork, Kr. Kehl, leicht verwundet. Musk. Albert. Engel 
aus Hagenau, leicht verwundet. Musk. Trippel aus Aach. 
Kr Engen, leicht verwundet. Musk. Ludwig Wagner aus 
Ottersheim, Kr. Mannheim, leicht verwundet. Musk. — 
usk. 


Kopfſchuß. Drag. Ferdinand Kleuter aus Helmern, Kr. Min 
den. leicht verwundet, rechtes Bein. 


[' deck aus Eſſe R 

} Vfw. N bel 1 Rogätz, Kr. Wolmirſtedt, 
Wein li 5 Suf ef | wundet, Handſchuß links. 3 
Gerſon Wolf as 5 5 i ee 7 75 n i. E. 
aus Taaralben, Str. — Lin. d. Ref Erb tot Drag Wolf tot. 


aus Randerat, Kr. BEN Nr. 5, Stolp. 
ki 2 E3tad 
ius A 
Musk. I 


chwer verwundet, Hüften] u. ie 
1 er ⸗ 


Anton Ullrich aus 


ſchweig, vermißt. Must. d. 
Säckingen, vermißt. Musk. d. 
burg i. B., Sale a 

hauſen, Kr. Heidelberg vermißt. Musk. d. Ref. Adolf Schell⸗ 
hammer aus Lörrach, vermißt. Leutn. d. Reſ. Helmbold, 
to 


\ ron. 
tn. Jürgen Baarth aus Stolp, ſchw. verw., Kopfſchuß. 
ente Nr. 12, St. Avold. 

a 


ron. 
äger 3. Walter Behrendt aus Steglitz, Kr. Teltow 
tot. Wer 5 pf. ilhelm Geißler aus Drieſcnz, Kreis 
I Kalau, ſchwer verwundet, Beckenſchuß. äger z. Pf. Wilhelm 
Hof He f Paries aus Dabergotz, Kr. Ruppin, ſchwer verwundet und 
Köln, Tchtv Q he ef. Jäger zu Pf. Reinhold Kelling aus Homburg, Kr. Halber« 

2 ſtadt, vermißt ere 

on. 


E n 
ürgen Puls aus Norden, Kr. Aurich, ſchwer 
1Iberwundet, Mund Su, erh Pf. 9 Becker aus 
Mornshauſen, Kr. Wiesbaden, tot. äger z. Pf. Eduard 
8 5 a aus . f e ic Senne 1 e 
opfſchuß. Jäger 3. einri üter aus Linden, Kr 
ll j — verwundet, Beinbruch. 


t. 
Inſanterie⸗Regiment Nr. 143, Straßburg i. E., Mutzig. 
Major Karl von Wilcke aus Saarlouis, verw. Oberlin. 
and Adjutant Hans Heckert aus Engers, Kr. Koblenz, tot. 
I. Kompagnie. } 
Odberltn. d. Ref. Wilhelm Pulſack aus Wilmershagen, 
Kr, Grimmen, verw. Ci. d. Reſ. Wilhelm Zurwehne aus 
Othbergen, Kr. Höxter, tot. Li. d. Reſ. Alfred Kopp aus Zuns⸗ 
weiler, Kr. Offenburg, tor. Lt. Ernſt Krumbhorn aus Wal⸗ 
dau, kr. Weißenfels, verw. Musk. Johann Albus aus Alten⸗ 
eſſen, Kr. Eſſen, verw. Musk. Joſef Baumeiſter aus Alten⸗ 
dorf, Kr. Hattingen, verw. Reſ. Ludwig Brach aus Molsheim. S 
verw. Reſ. Karl Fur ch aus Heiterbach, Kr. Nagold, verw. 15 
Musk. Martin Golembiewski aus Stadtlogoſch, Kr. -|: enſtein,] Hannover, 
bin, verw. Ge. d. Reſ. Gros aus Blinſchweiler, Kr. Schlett⸗ 5 f. iglebe 
nal, verm. Reſ. Aloys Großtor aus Wanzenau, Kr. Straß⸗ ‘ ; 
burg. ber v. Tambour Franz Huſung aus Belleben, Mans⸗ 
felder Serkreis, verw. Reſ. Nikolaus Heitz aus Willgottheim, 2 
Kr. Straßburg, verw. Neſ. Auguſt Hemmler aus Straßburg, 
tot. Musketier Albert Jodide aus Niedergebra, Kr. Gräflich 
Hohenſtein, verw. Reſ. Alfred Joſef aus Karlsruhe, tot. 
Anteroff. Nurolf Kurzhals aus Rottendorf, Kr. Eckartsberge, 
verw. Gfr. Louis Krauſe a. Görsbach, Kr. Sangerh., verw. 
Musketier Wilhelm Korte aus Güterloh, Kr. Wiedenbrück, tot. 
Ne. Heinrich Koſak aus Kolmar, verw. Musk. Ferdinand 
Lindwers aus Borbeck, Kr. Eſſen, verw. Musk. Johann 
Blum aus Apweiler, Kr. Geilenkirchen, verw. Reſ. C Aan 
Riedinger aus Hördt, Kr. Straßburg, verw. izefeldw. d. 
Rei. Lucian Hfoßrber, aus Diedenhofen, verw. Horniſt Ignatz 
. Senge aus Rohrberg, Kr. Heiligenſtadt, verw. Vizefeldw. d. 
‚Ref. Ernſt i aus Kaſſel, verw. Unteroff. Der 
„Schrade aus Berlin, verw. Musk. Ernſt Stürznicke 
aus Kettwig, Kr. Eſſen, verw. Reſ. Ernit Studer aus Straß⸗ 
burg, verw. Unteroff. d. Ref. Arnold Stein aus Buroſtun, 
Kr. Grüningen, verw. Musk. Heinrich Todt aus Welda, Kr. 
5 5 9 bern. Gefr. d. Reſ. Karl Volz aus Duisburg, derw. 
Musk. Wilheln. Weſterbar kei aus. Warenfell Kr. Wieden⸗ 
brüd, verw. Must. Paul Witz aus Schlettſtadt, verw. Reſ. 
Karl Willig aus Straßburg, tot. Reſ. Karl Zimmer aus 
Achenheim, Kr. eien n 
2. Kompagnie. a 
Li. b. Re. Mahnte, verw. Unteroff. d. Reſ. Eberhard 2 verw. Rei. Josef Scha cha aus 
W f Oberbaßſach tot. Mel. Joſef Schuller“ aus Niederhaßlach, 
verw. Musk. Hermann Tyram aus Inſterburg, verw. Musk. 
Auguſt Trinks aus Erfurt, verw. Weeſeldw. d. Reſ. Wilhelm 


8. 
Jäger 5 Pf. n 
i 


Bigejeldw. Enit G18 ere eng Harmſtadt Musk 
izefeldw. i ef e au arm verm. usk. 
Eugen Auberge 11 aus Barrenbach, Kr. Molsheim, verw. Musk. 
Bronislaw Beymann aus Lobendorf, Kreis Schroda, verw. 
Musk. Ernſt Bürett aus Grendelbruch, Kr. Molsheim, verw. 
Musk. Guſtav Albert Dolz aus Rohr, Kr. Schleuſingen, tot. 
Musk. Guſtav Diebold aus Lingolsheim, Kr. Erſtein, verw. 
Unteroff, Karl Hoberück aus Langenſalza, tot. i 
heim Hülſemann aus Bochum, tot. Musk. Wi 
mann aus Schlupe, Kr. Pr.⸗Krone, tot. ep Heinri 
aus Kolmar, verw. Musk. Nikolaus Mijtler aus 
bruch, Kr. Molsheim, derw. Musk. Ernſt Rafflenbeul 
aus Hagen, verw. Musk. Ludwig Walzer aus Grendelbruch, 
Kr. Molsheim, verw. £ ; 


2. Batterie, e 
Vfw. d. Rei Heinrich Stilling aus Frankfurt (Main) 
chwer verwundet, Kopfſchuß. Kanonier Adolf Fluck e 
uſen, Kr. Eupen, ſchwer verw., Beinſchuß, Kanonier Ern 
riedrich . aus Buggingen, Kr. Lörrach, ſchwer ver⸗ 
wundet, Beinſchuß. Kr 8 
atter 


3. B ie i 
Kanonier hen S 55 8 aus Mannheim, ſchwer ver⸗ 
wundet. Kopfſchuß Unteroff. d. Reſ. Karl Kottke aus Sprem« 
berg, Kr. Frankfurt a. O., leicht verwundet, Kopfſchuß. 
Verluſte durch Krankheit. 
: Kaiſerliche Feldpoſt: 
Armee⸗Oberpoſtinſpektor Hahn tot. 


ch, den 26. Auguſt 1914 
Wiederholung der 


Patriotiſchen Vorſtellung 


i und zwar diesmal für die Abteilung des 
wig aus Riembeck, Kr. Warburg, verw. Reſ. Arnold N51 unzenhauſe 5 * 


Roten Kreuzes: 
ker aus Straßburg, verw. Unteroff. d. Reſ. Otto enſee, 3 
aus Brauntswalde, Kr. Romberg, verw. Mus.. Srccbrich Reiff ir. Düſſeldorf, ! 5 Joha 5 x 1, Nabe. 85 Vedürflige Familien Eingezogener. 
aus Gruiten, Kr. Mettmann, derw. Musk. Paul Rinck aus - 

Kamin, Kr. lavem,. verw. Reſ. Johann Schuch aus Duisburg, Kartenverkauf \ 
verw. Vizeſeldw. d. Reſ. Fritz Tauber aus Straßburg, verw. 23 nur bei Georg Walleiſer, Zigarrengeſchäft Ecke Pauli⸗ 
verw. us! N * : ’ 
Reſ. Gerhard Ufermann aus Meiderich, Kr. Duisburg, verw. ER I nn . Mo 5 
Musk. Otto Ziehe aus Frankendammer, Kr. Rudolſtadt, verw. M ia elle age 1 
Ref. Albert Egenold aus Schwickershaufen, Kr. Limburg, tot. 234 b] Die Direktion. 
Leitung: E. Ginſchel. Verantwortlich: für den politiſchen Teil Chefredakteur E. Ginſchel; für Lokal⸗ und Provinzialzeitung: R. Herbrechtsmeyer; das Feuilleton, den undden 
| . Ka, Giräite in Baker 


r. Pillkallen, verw. 


Reſ. Heinrich Theißen aus Millrath, Kr. Mettmann, verw. 
Musk. Hermann Bange aus Crimerode, Kr. Hohenſtein, tot. Mittwoch abends von 7 Uhr an der Kaſſe. 
äbrigen redaktionellen Inhalt: K. Peeck; für den Anzeigenteil: E. Schrön. Rotationsdruck und Verlag der 
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